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Der Stein iſt im Rolleu
Von unſerem Pariſer Korreſpondenten

L Paris im Januar
Zola s Offener Brief hat wie ein Donnerſchlag erſchreckt und wie

ein Blitz gezündet Die Aurore deren ganze erſte Seite er einnahm
wurde ſofort bei den Zeitungshändlern packetweiſe verlangt und mußte
in einer neuen Auflage nachgeliefert werden Es gab Leute welche Zola s

Freimmh bis zur Tollheit entrüſtete und man erlebte auf dem Boulevard
Montmartre das komiſche Schauſpiel wie ein älterer Herr etliche fünfzig
Nummern des Blattes die er rings bei den Zeitungshändlern zuſammen
gekauft hatte auf dem Pflaſter ausbreitete und in Flammen aufgehen
ließ Jm Lager der Antiſemiten herrſchte anfangs kopfloſe Verwirrung
Zola denunzirte mit den an der Spitze der Armee ſtehenden Böſewichtern
die ganze unter den Auſpizien der Jeſuiten eingefädelte Verſchwörung
welche die öffentlichen Gewalten mehr und mehr unter die Botmäßigkeit

eines als reaktionär und klerikal bekannten dabei als unantaſtbar und
unabſetzbar geltenden Generalſtabschefs gebracht hat Dieſe Verſchwörung
an der Meline und Felix Faure in ihrer ahnuugslofen Kurzſichtigkeit mit
gearbeitet haben bezweckt nichts Geringeres als den Umſturz der Republik
Möglichſt viel Ralliirte im Parlament möglichſt viele Klerikale in den
höchſten militäriſchen Befehlshaberſtellen und dann kann man eines
ſchönen Morgens den Pariſern erklären daß der Prätendent Orleans
Gamelle bereit iſt den Thron ſeiner Väter wieder zu beſteigen Von
dieſen Pariſern die jetzt in patriotiſcher Entrüſtung ſchreien Nieder mit

den Juden Nieder mir den Verräthern Es lebe die Armee von
dieſen Pariſern ganz beſonders gilt Mephiſtos Wort Den Teufel ſpürt
das Völkchen nie und wenn er ſie beim Kragen hätte Aber beim Leſen
des Offenen Briefes ging doch Vielen eine Ahnung auf Jch habe
neulich Abend verſchiedene höhere Beamte allerdings aus Civil
verwaltungen über den Eindruck befragt den Zola s Manifeſt bei
ihnen hinterließ Die Antwort lautete Er hat in jedem Worte Rrcht

Daher die Beſtürzung bei den Verſchwörern Jn der Deputirtenkammer
interpellirte der klerikale Herr de Mun ehemaliger Küraſſieroffizier Or
ganiſator der katholiſch ſozialen Arbeitervereine ein Mann der im fran
zöſiſchen Parlamentarismus die deutſchen Vorbilder eines Biſchofs v Ketteler

und eines Freiherrn v SchorlemerAlſt zu reproduziren verſucht Es iſt
für die Situation bezeichnend daß gerade dieſer Anführer der alljährlich
nach Rom ziehenden Pilgerſchaareu in der Kammer für die beleidigte
Ehre der Armee und insbeſondere für den Generalſtabschef Boisdeffre
eintrat Der Kriegsminiſter Billot antwortete wie er in ſeiner Lage als
Mitangeklagter antworten mußte er brachte zum vierten Male von der
Kammertribüne aus die Lüge vor Dreyfus ſei nicht nur nach Verdienſt
und Recht ſondern auch geſetzmäßig verurtheilt worden Aber mit dieſer
leeren Redensart konnte die Sache nicht ihr Bewenden haben Die
klerikale Soldateska verlangt ſcharfe Maßregeln ſie fordert von der Re
gierung ſofortige Unterdrückung jeder Kritik ſofortige Ahndung jedes auf
lehnenden Wortes gegen die Camarilla und ihre Kriegsgerichte Leider
giebt es eine Verfaſſung welche vorläufig noch die Rede und Preßfreiheit
ſchützt Der General Billot konnte alſo zu ſeiner und ſeiner Kollegen

Diamanten Kegionen
Roman aus der New Yorker Geſellſchaft Frei nach dem Amerikaniſchen

Von Erich Frieſen
16 Fortſetzung Nachdruck verboten

Ah Ada Harriſon wie ich Dich haſſe noch jetzt nach
Deinem Tode Du nahmſt mir den Geliebten Zwar
wurde er ſpäter doch noch der Meine aber er hat mich nie
ſo geliebt wie Dich trotz meiner hingebenden anbetenden
Liebe Und das vergeß ich Dir nicht

Jhr Schritt wird ſchneller ſtürmiſch wogt ihr Buſen
Noch jetzt erregt ſie der Gedanke an Richmond Harriſon und

ſeine erſte Gattin mächtig
Wer ſie jetzt ſähe wie ſie mit gerunzelten Brauen feſt

aufeinundergepreßten Lippen und haßſprühenden Augen gleich
einer Furie auf und ab jagt würde unmöglich in ihr das
anmuthige heiter plaudernde Weib wiedererkennen welches
noch vor einer Stunde eine ganze Feſtgeſellſchaft entzückt hat
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Ada gewöhnt ſich immer mehr an ihr einförmiges Leben
Zwar iſt es grundverſchieden von ihrer früheren Lebens

weiſe aber die Gleichmäßigkeit ihrer jetzigen Beſchäftigung
beruhigt ihre nach ihres Onkels Tode heftig erregten Nerven

Täglich unternimmt ſie ihren gewohnten Spaziergang
Jhre Wangen beginnen wieder ſich zu röthen ihre Augen
erhalten ihren früheren ſammetweichen Glanz

Einige Tage nach ihrer erſten Begegnung mit Arthur
Murray ſieht ſie ſich dieſem jungen Manne plötzlich an einer
Straßenecke wieder gegenüber

Verzeihung Fräulein Williams ſagt er höflich ſeinen
Hut ziehend ich habe Sie beinahe umgeriſſen

a lächelt ein wenig
Bitte ſehr Sie konnten ja nichts dafür

Mit einer leichten Verneigung will ſie weiter eilen doch
er hält ſie nochmal auf

für Halle

Mittwoch den 19 Jannar 1898

u dn 4 n r uh r i t 2 r 9
s v

Wöchenkliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Hlätter und Der Hanernfrennd

Befriedigung nichts weiter in Ausſicht ſtellen als einen Preßprozeß gegen
Zola und den Herausgeber der Aurore Das iſt für letztere ein wahrer
Triumph denn nun kommen alle die Dinge die der Generalſtab in
ſeinen Kriegsgerichts Kellerhöhlen im Dunkeln abgethan zu haben meinte

in das volle Tageslicht des Schwurgerichtsſaales alle die Zeugen die
man gefliſſentlich von den Verhandlungen im ChercheMidi Gefängniß

fern hielt müſſen auf Verlangen der Angeklagten vor die Barre der Jury
eitirt werden Clémenceau ruft den Eſterhazy Patrioten höhnend zu er
werde ihnen vor Gericht mit Schriftproben aufwarten die kein General
ſtabsgraphologe als gefälſcht bezeichnen dürfte

Mit einem Wort wir ſtehen hier in einer förmlichen Umwälzung Es
bereitet ſich eine Revolution ohne Barrikaden vor Die Dreyfus Partei
rekrutirt täglich neue Anhänger aus den Kreiſen der leitenden Jntelligenz

Jetzt iſt ein neues Manifeſt erſchienen in welchem mit Emile Zola die
Akademiker Anatole France und Duxlanx Direktor des Jnſtitut Paſteur
nebſt etlichen Hundert anderer Gelehrten und Schriftſtellern die Reviſion
des Prozeſſes vom December 1894 fordern Das Steinchen iſt im Rollen
welches den Koloß mit den thönernen Füßen den Diktor Boisdeffre um
zuſtürzen droht

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 17 Januar Hofnachrichten Hente früh von 9 Uhr
ab hörte der Kaiſer die Vorträge des Chefs des Civilkabinets Dr von
Lucanus ſowie die Marinevorträge Abends gedachte der Monarch einem
Probegang zu dem Morgen ſtattfindenden Kapitel des Hohen Ordens
vom ſchwarzen Adler beizuwohnen

Ueber Reiſedispoſitionen des Kaiſers ſchreibt die Nordd
Allg Ztg Jn der engliſchen Preſſe war kürzlich die Meldung aufgetaucht
daß der Beſuch des Kaiſers in Cowes für den kommenden Sommer mit
der engliſchen Königsfamilie verabredet worden ſei Dieſe Nachricht beruht
dem ganzen Jnhalte nach auf freier Erfindung

Fürſt Bis march ſollte laut Meldung aus Weimar ſich in
einem Depeſchenwechſel mit dem Großherzog von Weimar über die China
Expedition reſp Kiaotſchau ausgeſprochen haben Die Hamb Nachr
erklären dieſe Nachricht für Erfindung Dagegen bezweifelt das Blatt
nicht daß Bismarck für die Unternehmung ſympathiſch geſtimmt iſtEs fällt hierbei nur auf daß nicht von Keinar aus eine Berichtigung
erfolgt wo dieſer Depeſchenwechſel in einem Lokalblatt veröffentlicht iſt

Herr v Podbielski hat über die von ihm ins Auge gefaßten
poſtaliſchen Neuerungen vor der Budgetkommiſſion des Reichstags
ſich geäußert Thatſächlich wird demnach die Erweiterung des Poſt
reg als angeſtrebt Das würde ſchreibt dazu unſer Berliner Korre
ſpondent ein harter Schlag ſein für die etwa ſechzig Privatpoſten im
Reiche Große Kapitalien ſind in dieſen Unternehmungen angelegt und
viele tauſende Exiſtenzen ſtehen vor der Gefahr brotlos zu werden Herr
v Podbielski will die Durchführung des Beförderungsmonopols wenigſtens
für geſchloſſene Briefe Gerade Briefe dieſer Art bilden die Haupteinnahme
quelle für die billiger arbeitenden Privatunternehmungen Von einer
Entſchädigung derſelben ſcheint auch keine Rede zu ſein Mehr
Entgegenkommen legte der Staatsſekretär des Reichspoſtamts den
Zeitungen gegenüber an den Tag Ueber den neuen Zeitungstarif
ſollen die Jntereſſenten nochmals gehört werden Schwer begreiflicher
Weiſe erhob ſich dagegen Widerſpruch in der Kommiſſion Herr Dr Ham
macher natlib brachte gar den überlebten Gedanken einer Jnſeraten
ſteuer aufs Tapet Als ob wir nicht Steuern übergenug hätten

Jn Sachen des nächſten provinzialſächſiſchen Städte
tage s iſt Folgendes mitzutheilen Kurz nach Weihnachten wurde be
kannt daß der Vorſtand des provinzialſächſiſchen Städtetages den nächſten
Städtetag unſerer Provinz im Juni d J zu berufen plane und hierfür
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die Stadt Wernigerode auserſehen ſei Nachdem jedoch der dortige
Erſte Bürgermeiſter Schulz ſich vor kurzem erſchoſſen hat und der dortige
Zweite Bürgermeiſter Lukas kurz darauf in Haft genommen worden
wird Wernigerode für dies Jahr wohl nicht mehr in Betracht kommen
können Jn den Städtetagskreiſen iſt man allgemein der Anſicht daß
der Vorſtand in dieſer Frage erneut Stellung nehmen wird Da Mühl
hauſen und Stendal bereits abgelehut haben darf man auf die Art und
Weiſe der Erledigung der Oertlichkeitsfrage wohl geſpannt ſein

Das Oberkommando der Marine giebt bekannt daß S M
S Deutſchland und Gefion in Aden eingetroffen find und heute
die Reiſe nach Colombo Ceylon fortſetzen wollten Der Transport
Dampfer Darmſtadt hat mit dem Auslandsbataillon für Kigotſchau
geſtern Singapore auf der Reiſe nach Hongkong paſſirt

Das Centrum hat zu der Morgen in der Kommiſſion des
Reichstages beginnenden Berathung der Militär Strafprozeß
ordnung bereits ihre erſten Aufträge eingebracht welche dahin gehen
die Perſonen des Beurlaubtenſtandes von der Militärgerichtsbarkeit der
bürgerlichen Gerichtsbarkeit zu überweiſen und auch Perſonen des Soldaten
ſtandes für die im bürgerlichen Verhältniß begangenen Vergehen vor die
ordentlichen Gerichte zu ſtellen

Die Zahl der bei dem geſtrigen Ordensfeſt verliehenen
Orden und Ehrenzeichen war größer als in einem der Vorjahre
Es ſind im ganzen 2009 Perſonen dekorirt gegen 1910 im Jahre 1897
1953 im Jahre 1896 1905 im Jahre 1895 und 1732 im Jahre 1894
Unter den mit höheren Orden Ausgezeichneten befinden ſich wie gewöhn
lich nur Offiziere Staats und Reichsbeamte wobei die Offiziere ſehr
ſtark hervortreten

Der Ausſchuß des Vereins der Deutſchen Zucker
in duſt rie hat folgenden Beſchluß gefaßt Der Ausſchuß des Vereins
der deutſchen Zuckerinduſtrie ſpricht ſich in Uebereinſtimmung mit ſeinen
Abtheilungen der Abtheilung der Rohzuckerfabriken und der Adtheilung
der Raffinerien einſtimmig dahin aus daß die Abſchaffung der
Prämien nur dann annehmbar iſt wenn gleichzeitig in allen
Ländern mit Zuckerproduktion alle direkten und indirekten Begünſtig
ungen in Wegfall kommen Da die zur Zeit beſtehende Ungewißheit eine
Störung des Zucker und Rübenmarktes hervorruft iſt von der Regierung
eine beſtimmte Erklärung zu verlangen daß in dieſem und im nächſten
Betriebsjahre die Abſchaffung nicht bevorſteht und daß überhaupt eine
Abſchaffung oder Ermäßigung der Prämien ohne eine Uebergangs friſt
vor mindeſtens einem Jahre nicht ſtattfindet

Zu den Vorgängen in Oſtaſien meldet der nicht ſehr zu
verläſſige Times Korreſpondent in Peking England ſei Willens
China beizuſtehen die japaniſche Kriegsentſchädigung zu liquidiren und
12 Millionen Pfund pari auf 50 Jahre gegen 4 Proecent einſchließlich
des Tilgungsfonds zu leihen Die Bedingungen ſeien folgende 1 dieOeffnung von drei Vertragshäfen nämlich Talienwan und Siangin
in der Provinz Hugan und Nanning wodurch die Steuerbezüge erhöht
werden ſollen 2 die Verpflichtung daß kein Theil des Yangtſekiangthales
an eine fremde Macht abgetreten werde 3 das Recht die Birmabahn
durch Yunnan zu führen Bei Nichterfüllnng des Vertrages ſtellt China
ewiſſe Einkünfte unter Kontrolle der kaiſerlichen Zölle China ſieht die

Vorſchläge als günſtig an fürchtet aber den Widerſtaud Frankreichs und
Rußlands beſonders gegen das Oeffnen von Talienwan und a

Die Gründung von katholiſchen Gewerkſchafts
Organiſationen in Berlin iſt geſtern beſchloſſen worden ſofort wurden
vier Gruppen gebildet welche aus Metallarbeitern Bauhandwerkern
Terxtilarbeitern und ungelernten Arbeitern beſtehen

Frankreich
Paris 17 Januar Eine Note der Agence Havas beſagt Mehrere

Blätter fordern den Kriegsminiſter General Billot auf die Erklärungen
zu veröffentlichen welche Dreyfus am Tage ſeiner Degradirung dem
Hauptmann LebrunRenaud gemacht hat Durch eine derartige Veröffent
lichung würde die Regierung eine abgeurtheilte Sache zur Diskuſſion
ſtellen und es würde ſcheinen als ob ſie Zweifel in die Autorität einer
abgeurtheilten Sache ſetze Wir glauben übrigens zu wiſſen daß die Re
gierung nicht glaubt das Recht zu haben eine derartige Mittheilung zu

Da wir beide denſelben Weg haben geſtatten Sie mir
gewiß Sie zu begleiten Fräulein Williams

Zwar wäre Ada lieber allein gegangen doch ſieht ſie
keinen Grund warum ſie ihm die höfliche Bitte abſchlagen ſoll

Arthur nimmt ihr Schweigen als Gewährung und paßt
ſeinen Schritt dem ihren an

Bald ſind beide in lebhaftem Geſpräch Der junge Mann
ſagt nichts was irgendwie Adas Mißfallen erregen könnte
während ſie für wenige Minuten vergißt daß ſie eine arme
Näherin iſt Sie ſpricht ſo frei und offen zu ihm als wäre
ſie noch die reiche Erbin und er einer der jungen Herren
die in ihres Onkels Hauſe verkehrten

Sind Sie ſchon lange in New ork fragt Arthur
nachdem er bereits verſchiedene Geſprächsthemen ange
ſchlagen hat

Dreizehn oder vierzehn Jahre
Ah dann haben Sie hier viele Freundel
Jch beſitze keine Freunde

Er bemerkt die aufſteigenden Thränen in ihrer Stimme
Verzeihen Sie mir ſagt er theilnehmend Jch ſehe

Sie ſind in Trauer
Ada hat in letzter Zeit ſo wenig mitfühlende Worte ge

hört daß ſie nahe daran iſt ihre Selbſtbeherrſchung zu ver
lieren Sie fürchtet ſich beim erſten Wort aufſchluchzen zu
müſſen darum ſchweigt ſie

Arthur ſieht ſie neugierig von der Seite an
Sie ſehen ſehr zart aus bemerkt er abermals

ſind gewiß das Nähen tagaus tagein noch nicht gewohnt
War behandelt Sie meine Tante ordentlich Fräulein

illiams
Ada blickt unangenehm berührt auf
Wenn es einmal nicht geſchehen ſollte ſagen Sie es

mir nur fährt er etwas vertraulicher fort Jch habe
großen Einfluß auf meine Tante

Frau Harriſon iſt ſehr gut zu mir entgegnet ſie kalt

Sie

ich jemals meine Arbeit zu hart finden ſo würde ich es ihr
ſagen und mir eine andere Stellung ſuchen

Das Blut ſteigt Arthur zu Kopf nicht aus Verlegen
heit denn dieſes Gefühl kennt der brave junge Mann gar
nicht ſondern aus Aerger daß eine arme Nähmamſell die er
mit ſeiner Protektion beehrt ihn derart abblitzen läßt

Doch will er ſein Spiel nicht ſchon verloren geben
Verzeihung ich wollte Sie nicht beleidigen auf Ehre

ſagt er demüthig Jch weiß nur daß unſere modernen Welt
damen ihre Mädchen oft allzu unvernünftig überbürden und
da wollt ich

Entſchuldigen Sie mich meine Arbeit wartet fällt Ada
kurz ein

Haſtig eilt ſie vorwärts und iſt in wenig Augenblicken
ohne ihren Begleiter noch eines Blickes zu würdigen hinter
der Thür des Hauſes verfchwunden noch ehe Arthur ſeinen
Schlüſſel aus der Taſche ziehen konnte

Dunkelroth vor Aerger darüber murmelt der junge Mann
Hat Alluren wie eine Prinzeſſin dieſe Nähmamſell

Alle Wetter wie ſie meine Protektion zurückwies Jedes
andere Mädel hätte mit Dank acceptirt Muß meine
Taktik ändern wenn ich mich ihrer Gunſt erfreuen will
auf Ehre

Als Ada am nächſten Morgen das Nähzimmer betritt
duften ihr von ihrem Nähtiſchchen eiue Fülle Veilchen und
Maiglöckchen entgegen

Sie runzelt die Stirn da ſie wohl mit Recht annimmt daß
die Blumen ein Geſchenk Arthur Murray s ſind Doch ſie
iſt deſſen nicht ganz ſicher auch thun die lieblichen Frühlings
kinder ihrem Auge ſo wohl daß ſie die kleine Alabaſtervaſe
mit ihrem duftenden Jnhalt auf dem Tiſchchen ſtehen läßt

Auch Frau Harriſon die bei einem Beſuch im Nähzimmer
die koſtbaren Blumen bemerkt ahnt ſofort den Spender Sie
findet eine derartige Aufmerkſamkeit einer Nähmamſell gegen

indem ſie ihre zierliche Geſtalt hoch aufrichtet Und ſollte über durchaus unnöthig und giebt Mary die Weiſung ſobald
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mächen Ano zwar aus den gleichen Gründen aus denen ſie beſchloſſen
hatte das Kriegsgericht im Jahre 1894 bei verſchloſſenen Thüren ver
handeln zu laſſen Vorſtehende Note macht den denbar ſchlechteſten Ein
druck ſie beweiſt blos daß die Regierung thatſächlich nicht das ge
ringſte Beweismaterial für die Schuld von Dreyfus beſitzt Mehrere
große Provinzblätter darunter Faures Organ Progres du Havre ſtellen
ſich entſchloſſen auf die Seite der Prozeßreviſion Seltſam erſcheint auch
die Thatſache daß Zola bisher keine Benachrichtigung über ſeine An
klage erhielt mehrere Miniſter erklären offen daß die Stellung Zola s
vor das Schwurgericht ein gefährliches Experiment bildet Eſterhazy
iſt förmlich verſchollen Der Abgeordnete Laneſſan erklärt im Rappel
unter Hinweis auf die immer größeren Umfang annehmende Petitions
bewegung zu Gunſten des Hauptmanns Dreyfus daß eine Reviſion
des Prozeſſes abſolut ſicher ſcheine Doch handle es ſich nicht mehr
um die Freiheit eines Einzelnen ſondern um die allgemeine Freiheit die
durch eine an den Boulangismus erinnernde Agitation bedroht ſei

Jokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 10 Januar
Haushaltspläne Der den Stadtverordneten vorgelegte Entwurf

eines Haushaltsplanes der ſtädtiſchen Gaswerke für 1898/99 ſchließt in
Einnahme und Ausgabe die eingeklammerten Zahlen beziehen ſich auf den
Haushaltsplan des laufenden Jahres mit 1281540,50 1269376,75 Mk
ab Jn Einnahme ſind u a 31547 28556 Mk Beitrag des Waſſerwerkes
zu den gemeinſchaftlichen Verwaltungskoſten der Gas und Waſſerwerke
ferner neu 4050 Mk Vergütung aus der Waſſerwerkskaſſe als antheilige
Miethe für das gemeinſchaftliche Verwaltungsgebäude Unterplan Nr 12
und 1500 Mk neu Pacht für das Grundſtück Hafenſtraße Nr 7 vor

eſehen Als Erträge aus der Verwerthung der Erzeugniſſe ſind einge
tellt für Leuchtgas 834000 882000 Mk für Coke und Schlacken

223000 187500 Mk für Theer einſchl Fäſſer 42500 32000 Mk
für Ammoniakwaſſer 11000 10000 Mk Der Erlös für verkaufte Gas
meſſer iſt auf 1000 7000 Mk berechnet Für Bedienung und Unter
haltung der Gaslaternen ſind 54 125 43 900 Mk als Entſchädigung aus
der Stadthauptkaſſe eingeſtellt wobei zu bemerken iſt daß auch
ein entſprechend höherer Betrag in der Ausgabe erſcheint Die
einzelnen Titel der Ausgabe ſind wie folgt eingeſtellt Verwaltung
78583 71369 Mk Betriebsanlagen 23450 28 107 Mk Betrieb
540300 507 300 Mk Verwerthung der Erzeugniſſe 52630 85 130 Mk
Gasmeſſer 16000 16000 Mk Lager und Werkſtatt 59000 57000 Mk
öffentliche Beleuchtung 63 555 53020 Mk Pferd und Wagen 2600
2600 Mk Kapital und Schuldenverwaltung 55970 31887 Mk

Jnsgemein 10580 9320 Mk zur Anſammlung eines Vermögens für
Erneuerungen 30000 50000 Mk zur Abführung an die Stadthauptkaſſe
287652 318364 Mk zur Verfügung des Kuratoriums für Erweiterungen
des Werkes und Rohrnetzes 51220 39278 Mk Der Haushaltsplan der
Waſſerwerke ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 510219,81
502 700,61 Mk ab Eine Mehr Einnahme in Höhe von 7600 Mk

entſteht durch eine um dieſen Betrag erhöhte Verwerthung des geförderten
Waſſers Die Ausgaben ſind wie folgt vorgeſehen Verwaltung 41 484

Mk Betriebsanlagen 35227 33200 Mk Betrieb 530008 Mk Rückerſtattungen für Waſſer und Waſſermeſſermiethe 500

3000 Mk Hebegebühren der in Wegfall gekommenen Waſſergebühr
8580 Mk Waſſermeſſer 15000 11500 Mk Privatleitungs Ein

richtungen und Werkſtatt 47000 47000 Mk Kapital und Schulden
verwaltung 129685 116331 Mk Jnsgemein 2823 2350 Mk zur
Anſammlung eines Vermögens für Erneuerungen 30000 30000 Mk
Ueberſchüſſe an die Kämmereikaſſe 127500 139000 Mk zur Verfügung
des Kuratoriums für Erweiterungen des Werkes und Rohrnetzes 28000
80 797 Mk

Stadt Theater Am Mittwoch gelangt völlig neu einſtudirt die
Marſchner ſche Oper Hans Heiling zur Aufführung Die Titelrolle
ſingt Herr Fanta Die Regie hat Herr Hartmann während die
muſikaliſche Leitung Kapellmeiſter Grimm hat Die Vorſtellung findet im
Farben Abonnement ſtatt

Walhalla Theater Ein neuer Spielplan Dies iſt für weite
Kreiſe der Halleſchen Bevölkerung das elektriſirende Stichwort welches
Veranlaſſung zu erneutem Beſuche unſeres beliebten Spezialitätentheaters

iebt Alt und Jung Reich und Arm ſtrömt wie ſtets hinaus und ver
olgt mit gleich lebhaftem Jntereſſe die Leiſtungen der neugewonnenen

Kräfte um dann zuguterletzt immer wieder zu dem Schluſſe zu gelangen
daß das Walhalla ſeinen Ruf als erſtes VergnügungsJnſtitut mit
Recht verdient Wurde der abgelaufene Spielplan als Eliteplan be
zeichnet ſo fällt es allerdings ſchwer für den diesmaligen eine noch geſteigerte
Bezeichnung zu finden doch muß er unbedingt dem vorigen als gleich
werthig an die Seite geſtellt werden ja er übertrifft denſelben ſogar in
einigen Nummern Den Reigen eröffnet der aus dem vorigen Spielabſchnitt
übernommene beliebte Humoriſt Herr Max Walden deſſen ſelbſtverfertigte
Couplets und Deklamationen die allerneueſten Zeit und Lokalereigniſſe
behandeln und ſtürmiſche Heiterkeit erregen Die feſchen Geſangsduettiſtinnen
Barvneſſen Helene und Alexandra von Odillon ſind gleichfalls über
nommen ihr graziöſes Auftreten nobel elegant chik und fein ſowie
entſprechende Lieder und prachtvolle Koſtüme ſichern denſelben auch
weitere freundliche Aufnahme Miß Lucie Foreſt und Mr William
King zeigen in ihren akrobatiſchen Grotesktänzen Temperament und Ge
wandheit nnd dürften in ihrem Fache den erſten Kräften zuzuzählen ſein
Das Gleiche iſt von den drei Harvey s BravourEquilibriſten auf dem

perten Drahtſeil zu ſagen Was hier auf dem Seile geboten wurde
as iſt man nur gewohnt auf feſtem Boden ausgeführt zu ſehen und

zeigten dieſe Tänze und Evolutionen trotz aller Lebhaftigkeit ſtaunen
erregende Sicherheit und Gracie ſo daß der den Künſtlern wiederholt geſpendete
Beifall alswohlverdienter gelten muß Den Freunden guter Hundedreſſur
bot Signora Jamita del Odintoßpmit ihren abgerichteten kleinen Hunden

wieder ein Blumenſtrauß auf dem Nähtiſch ſtände ihn hin
unter in s Speiſezimmer zu ſtellen

Drei ſolcher koſtbarer Sträuße machen die Wanderung
vom Nähzimmer zum Speiſeſaal zum großen Aerger
Arthur s Er nimmt an daß die ſpröde Näherin ſelbſt die
Anordnung getroffen habe und ſtellt ſeine duftenden Ge
ſchenke ein

Doch reizt ihn Ada s Gleichgültigkeit mächtig ſein Jntereſſe

für ſie ſteigert ſich Er paßt auf wann ſie das Haus
verläßt und richtet es ſo ein daß er ihr beim Nachhauſeweg
begegnet

Sie erwidert ſeinen ehrerbietigen Gruß mit vollkommener
Höflichkeit doch ſo kühl und zurückhaltend daß er es nicht
wagt ſie nochmals anzuſprechen

Ada s Anmuth ihre feinen Manieren und ihr Stolz be
innen nach und nach den tiefſten Eindruck auf den leicht
ebigen jungen Mann zu machen Die Reize aller anderen
Mädchen Nelly Stuart nicht ausgeſchloſſen verblaſſen
neben Ada s Vorzügen

Bald denkt er an nichts anderes mehr als an die ent
ückende Näherin und er grübelt und grübelt wie er ihren
tolz beſiegen könne

Ada iſt dieſe Verfolgung ſehr unangenehm Sie verlegt
ihren täglichen Spaziergang auf eine andere Zeit da ſie Arthur
in der Stadt weiß und wechſelt außerdem mit den Straßen
um jeder Begegnung aus dem Wege zu gehen

Schon ſeit vielen Tagen ſind all ſeine Bemühnungen
umſonſt geweſen auch nicht ein Zipfelchen ihres ſchwarzen
Kleides hat er zu Geſicht bekommen

Doch bald ſoll ihn das Glück begünſtigen
Eines Morgens kommt Frau Harriſon zu außergewöhnlich

früher Zeit ins Nähzimmer Sie ſcheint bei ſehr guter Laune
zu ſein ihr Antlitz ſtrahlt

Guten Morgen liebe Erika ſagt ſie mit jenem be
71 Lächeln welches ſie ſonſt nur für ihresgleichen
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in reizender Scenerie viel Intereſſantes und hier noch nicht Geſehenes
Den Glanzpunkt des Abends aber bietet das Tyroler Damen Geſangs
Quintett Die Sarnthaler Singvögel Herzerfriſchend iſt der Ein
druck den dieſe friſchen kecken Naturkinder in ihrer ſchmucken heimathlichen
Tracht und mit ihrem dennoch ſo decenten Auftreten hervorrufen und herz
erfreuend die dargebotenen Lieder Schnadahüpferls und Jodler Man
glaubt ſich in die Tyroler Bergwelt verſetzt wenn das ſtimmungsvoll vor
getragene O du Tyrolerland von Koſchat ertönt Jmmer und immer
wieder wurden die Sängerinnen gerufen und der Beifall wollte kein Ende
nehmen Den Burlesk Komödianten Meſſrs Dale und Royſton
wurde es mit ihren erxcentriſchen Scenen allerdings nicht ſo leicht das
Publikum zu intereſſiren denn dies Gebiet dürfte in der Walhalla all
zuſehr abgebraucht ſein Jmmerhin boten ſie ihr beſtes dar und fanden
auch namentlich Oben aufmerkſame Zuſchauer

Familienabend der Domgemeinde Geſtern fand im großen
Saale der Kaiſerſäle der Familienabend der Domgemeinde ſtatt Der
Domkirchenchor leitete den Abend durch gediegenen Vortrag des Pſalmen
Jch will den Herrn loben allezeit recht ſtimmungsvoll ein Sodann

richtete Herr Domprediger Beelitz einige Begrüßungsworte an die Ver
lammlung worauf in programmäßiger Fortſetzung der Feier in wechſeln
der Reihefolge Konzertſtücke Geſangsvorträge lebende Bilder und An
ſprachen folgten Beſonders fand die von Mitgliedern der Gemeinde aus

eführte Streichmuſik lebhaften Beifall Weſentlich verſchönt wurde dasFeſt auch durch Geſangsvorträge des Fräulein Anna Boltze wofür die

Anweſenden verdienten Beifall ſpendeten Die drei lebenden Bilder welche
ſehr ſchön inſcenirt waren geſtalteten ſich eindrucksvoll Die einleitenden
Gedichte dazu ſprach Herr Oberlehrer Cramme Durch eine kernige An
ſprache gedachte Herr Domprediger Lic Lang der Bedeutung des Tages
er brachte zum Schluß ein Hoch auf den Kaiſer aus in welches die
Anweſenden begeiſtert einſtimmten Ein allgemeiner Geſang und ein
Schlußwort beendete die ebenſo ſchöne wie würdige Feier Der Beſuch
war ein ſehr ſtarker

Prinz Carl Am Donnerstag und den folgenden Tagen concertirt
im kleinen Saale des Prinz Carl das italieniſche Mandolinen
Guitarre und Geſangs Enſemble Addia Napoli unter Leitung des
Direktors Eduardo Averſano aus Neapel Die Leiſtungen des Enſembles
werden von der auswärtigen Kritik als durchaus lobenswerthe bezeichnet

Ortsverband deutſcher Gewerkvereine H Jn der
am Sonntag im Roſenthale abgehaltenen Ortsverbandsverſammlung
erſtattete der Schriftführer Spröte den Jahresbericht Danach wurden
7 Vorſtandsſitzungen 5 Ortsverbands und 2 öffentliche Verſammlungen
abgehalten Gegründet wurden 2 neue Ortsvereine 1 Ortsverein der
Schneider Halle und 1 Ortsverein der Fabrik und Handarbeiter zu
Nietleben Der Ortsverband beſteht jetzt aus 20 Ortsvereinen mit einer
Mitgliederzahl von rund 1000 ein Zuwachs von über 200 Mitgliedern
Der neu gegründete Diskutirklub hielt 11 Viskutirabende ab in welchen
wiſſenſchaftliche und wirthſchaftliche Vorträge behandelt wurden Die
Bibliothek des Klubs beſitzt jetzt ſchon 40 Bände Der vom Kaſſirer vor
gelegte Rechnungsabſchluß ergiebt in der Ortsverbandskaſſe 220,44 Mk
Einnahme und 159,14 Mk Ausgabe Jn der Vergnügungskaſſe
wurden eingenommen 872,47 Mk verausgabt 721,77 Mk Aus dieſer
Kaſſe wurden für kranke und hilfsbedürftige Mitglieder im Gewerkverein
der Maſchinenbauer zu Halle 50 Mk bewilligt Die Gewerkvereins
Liedertafel erhielt 25 Mk für das Mitwirken bei den Unterhaltungsabenden
Ferner wurden der Wanderunterſtützungskaſſe 20 Mk überwieſen Aus
dieſer Kaſſe erhält jeder durchreiſende Gewerkvereinler 75 Pfg für Nachtlager
und Abendbrot Es ſind im verfloſſenen Jahre 43 Mitglieder durchgereiſt
Bei der zuletzt erfolgten Wahl des Vorſtandes wurden die Herrn Her
berger als 1 Vorſitzender Schröder als Stellvertreter Spröte als
Schriftführer Wettin als Kaſſirer wiedergewählt Als Reviſoren wurden
die Herren Lampe Halle und Haaſe Canena neugewählt

Der Volksbildungs Verein feierte am Sonnabend im Prinz
Carl ſein Stiftungsfeſt beſtehend aus Concert Theater und Ball An
ſchließend an die Begrüßungsrede gab Herr Leonhardt mit einigen
Worten einen kurzen Ueberblick über die Gründung und Weiterentwickelung
des Vereins Dem weiteren Wachſen und Gedeihen desſelben galt ſein
Hoch während Herr Dr med Oppenheimer auf den erſten derzeitigen
Vorſitzenden toaſtete Der anſprechenden Poſſe 1733 Mark 75 Pf folgte
ein fröhlicher Ball welcher das gelungene Feſt in ſpäter bezw früher
Stunde beſchloß Kommenden Sonntag den 23 Januar findet der
nächſte Volksunterhaltungsabend ſtatt

Techniker Verein Jn der letzten Hauptverſammlung hielt Herr
Jng Koch Vortrag über Nivellirinſtrnmente und Nivelliren Der Vor
tragende ſchilderte kurz die zum Höhenmeſſen gebräuchlichſten Jnſtrumente
von der einfachen Setzwaage bis zum Theodolithen und ihre Anwendung
ging dann auf das geometriſche Nivelliren über und machte an der Hand
zweier Tabellen klar wie man am zweckmäßigſten bei Aufnahmen von
Nivellements zu verfahren habe ohne die Höhen der verſchiedenen Punkte
während des Nivellirens ausrechnen zu müſſen Zum Schluß erklärte der
Vortragende die Juſtirung des Nivellirinſtruments und die Handhabung
des Winkelſpiegels Der Vortrag fand lebhaften Beifall

Evangeliſcher Feſtſpielverein Jn der geſtrigen Sitzung
wünſchte der erſte Vorſitzende Herr Superint Profeſſor D Förſter in
ſeiner Begrüßungsrede daß der Verein die geiſtigen meteorähnlichen Er
rungenſchaften des Lutherfeſtſpiels in Halle zu einer bleibenden Jnſtitution
verwandeln möge die wie ein Firxſtern den dauernden Unterſtützungs
punkt in ſich ſelber trage Es ſei gewiß ein großer bedeutſamer idealer
Zug wenn Männer und Frauen trotz vieler politiſcher und geſellſchaft
licher Verpflichtungen ſich zu einer größeren Gemeinſchaft vereinigen um
unſerem Volke geiſtbildende herzveredelnde literariſche Schöpfungen evan
geliſcher und nationaler Färbung immer wieder anſchaulich vorzuführen
Ueber die Ziele und Aufgaben dieſes Vereins ſowie über etwaige daran
4euüpfte Erwartungen ſeitens der zahlreich erſchienenen Gäſte führte Herr
Oberlehrer Dr Geneſt etwa Folgendes aus Der Wunſch zur Bildung
des Vereins entſtand bei der Lutherfeſtſpiel Aufführung am Reformations

Ada blickt erſtaunt von ihrer Näharbeit auf
Guten Morgen gnädige Frau
Wie hübſch Sie die Säume wieder gemacht haben Jch

ſehr zufrieden mit Jhnen
Jch gebe mir alle Mühe gnädige Frau

Frau Harriſon zieht einen Stuhl an s Fenſter und ſetzt
ſich neben Ada

Das Erſtaunen des jungen Mädchens wächſt Noch nie
vorher iſt ihm dieſe Ehre widerfahren

Jch habe eine große Bitte an Sie liebe Erika beginnt
Frau Harriſon nach kurzem Schweigen während welcher Zeit
ſie aufmerkſam den flinken weißen Fingern ihrer Näherin zuſieht

Ada läßt die Hände mit dem Nähzeug ſinken Lächelnd
blickt ſie ihre Herrin an

Sie eine Bitte an mich gnädige Frau
Jawohl und mir liegt viel an deren Erfüllung
Es ſollte mich herzlich freuen wenn ich ſie erfüllen könnte

Was iſt es
Einige Stunden von hier den Hudſon hinauf liegt

Oakwood die Farm einer mir befreundeten Familie Dieſelbe
beabſichtigt eine Anzahl größerer Feſte zu arrangiren eine
Art Karneval zu dem alle New Yorker Freunde eingeladen ſind

Nun und fragt Ada da Frau Harriſon zögert
Jch möchte Sie mit mir nehmen Erika damit Sie meine
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verſchiedenen Koſtüme arrangiren als eine Art von
Kammerjungfer Sie haben Geſchmack und Geſchick Mary
verſteht nicht viel davon Alſo was meinen Sie

Ada antwortet nicht ſogleich Tie Frage kommt ihr etwas
überraſchend

Natürtich ſind Sie du Ihrer gewöhnlichen Näh
arbeit dispenſirt und die Abwechſelung wird Jhnen gewiß auch

gut thun fügt Frau Harriſon in überredendem Tone hinzu
Ada überlegt Wäre es möglich daß ſie dort frühere

Bekannte träfe und ſich wiederum Demüthigungen ausſetzte
wie ſchon einmal vorher Doch nein Frau Harriſon s

Bekanntenkreis ſcheint ein völlig anderer zu ſein wie der ihres
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19 Januar Kr 15feſte Jm Bewußtſein der guten Sache traten circa 30 Mitglieder
der feſten Abſicht hervor keinen Vergnügungsverein ſondern einen Arbeits
verein zu ſchaffen der ſeine Mitglieder in erſter Linie in einſchlägige
Literaturwerke einführt ſie mit deren Aufbau u ſ w bekannt macht und
ſprachliche und bühnentechniſche Hinderniſſe zu überwinden ſucht damit
vorkommendenfalls beabſichtigte u Aufführungen nicht aufgehalten
werden Wenn nun auch die Nothwendigkeit ſolcher Aufführungen noch
nicht überall anerkannt wird ſo iſt doch ſicher daß wir als evangeliſche
Chriſten allen Grund haben das Bewußtſein von der evangeliſchen Frei
heit eines Chriſtenmenſchen nicht verſchleierr und unſeren großen Re
formator nicht verunglimpfen zu laſſen Als Staatsbürger wollen wir
die nach harten Kämpfen und Blutvergießen errungenen nationalen Güter
nicht über den Haufen werfen laſſen Kirche und Staat ſind zwei Ein
richtungen Glaube und Vaterlandsliebe zwei Mächte die unſerem Volke
heilig bleiben ſollen Sie in anſchaulichen dichteriſchen Geſtalten vorzu
führen um das in Geſchäftshaſt dahindrängende Bürgerleben über die
Kläglichkeit der täglichen Sorgen und Leiden auch einmal in
reinere lichte Höhen zu führen iſt Abſicht des evangeliſchen Feſtſpielvereins
Dazu beizutragen ſind auch Nichtmitſpieler als Mitglied willkommen
Die Zahl der Mitglieder reicht bald an 100 Schriftliche Anfragen c
können an den Schriftführer des Vereins Herrn Lehrer Krull Zwinger
ſtraße 21 gerichtet werden

Der Kanarienzüchter Verein Halle a S und Umgegend
z 1884 hielt vom 15 bis 17 d M im Eiskeller ſeine I1 Aus
tellung ab Es waren über 200 Kanarienvögel ferner Dompfaffen ſowie

auch Utenſilien und Futterartitel ausgeſtellt Die Herren Knieſtedt
Kaptur Becker und Kummer erhielten erſte Preiſe Schmieder
Dohnert Ebel Knauth Kokott Rendant Richter Schneider
meiſter Richter Brodke Meyer Tegge Lailach Trypke Gietß
mann und Hahn zweite Preiſe zuerkannt Ferner erhielten für Bauer c
die Herren Schneckenberger und Gerlach für Futterartikel die Herren
Poſer und Lailach für Futterreinigungsmaſchine Th Ebel erſte Preiſe
Herr Heuber erhielt für liederpfeifende Dompfaffen die Herren Kummer
und Schmieder für Mittel zur Rettung erkrankter Kanarienvögel erſte
Preiſe zuerkannt der Beſuch war ein recht reger

Tereſa Carreno Die gegenwärtige Concertreiſe der Frau Carreno
auf deutſchem Boden gleicht einem fortgeſetzten Siegeszuge Ueberall wo
die geniale Frau ſich an den Flügel ſetzt entflammt ſie mit ihrem Spiel
die Zuhörer zum hellſten Enthuſiasmus und iſt ſie der Gegenſtaud der
begeiſtertſten Ovationen Die Künſtlerin ſpielt bekanntlich in dem morgen
Mittwoch ſtattfindenden 4 philharmoniſchen Concert

Gebrauchsmuſter Jn das Regiſter der Gebrauchsmuſter iſt unter
Nr 86634 folgende Eintragung bewirkt Am Beinkleid angebrachte ein
ſtellbare auf die Verſtellung des Hoſenträgers bezügliche und mit an dieſem
angebrachten Zeichen übereinſtimmende Marken Theodor Franz und
Otto Franz Halle a gr Märkerſtraße 23/24 Unter Nr 86 485
iſt eingetragen Selbſtthätige Entleerungs Vorrichtung durch Spirale und
an das Seil zu ſchraubende winklig gebogene d für Drahtſeil
bahnen Otto Neitſch Halle a Merſeburgerſtraße 155

Vermißt Der Privatmann Friedrich hat ſich am 27 December
aus ſeiner Wohnung alter Markt 33 entfernt um auf kurze Zeit zu
Verwandten nach Wansleben zu reiſen Dort iſt er aber nicht eingetroffen
und über ſeinen Verbleib auch nichts bekannt geworden F iſt Jahre
alt er iſt von mittlerer Größe und hat graumelirtes Haar und Schnurr
bart Bekleidet war er mit dunklem Stoff Anzug ſchwarzer Pelzmütze
und Stiefeletten Er war nervenleidend und kann ihm daher wohl ein
Unglück zugeſtoßen ſein F trug bei ſeinem Fortgange ein Bruchband
Die Frau Zeuſch hat mit ihrem 6 Monate alten Kinde am 8 ds Mts
ihre Wohnung in der Leſſingſtraße verlaſſen ohne bis jetzt dahin zurück
gekehrt zu ſein Da dieſelbe in letzterer Zeit mehrfach Spuren von Geiſtes
geſtörtheit gezeigt hat ſo iſt nicht ausgeſchloſſen daß ihr irgend ein
Ünglück zugeſtoßen oder aber ſie ſich ein Leid angethan hat Die Vermißte
iſt 21 Jahre alt mittelgroß und hat dunkelbraunes Haar Bekleidet iſt
ſie mit grünem Kleid ſchwarzer Taille ſchwarzem Jacket ſchwarzem
Filzhut Die Leibwäſche iſt E G gezeichnet

Die Feuerwehr wurde geſtern Abend gegen Uhr nach große
Steinſtraße 43 gerufen woſelbſt ein Schornſteinbrand zu beſeitigen war

Von der Straße Geſtern Abend nach 7 Uhr wurde der
Klempner H in der kl Steinſtraße von Krämpfen befallen Derſelbe
wurde auf Anordnung des Herrn Dr Schreyer in die Klinik ge
bracht Geſtern Vormittag gegen 10 Uhr ſtürzte in der Berliner
ſtraße vor der Eiſenbahnbrücke das Pferd des Kohlgärtners Thielecke
aus Neideburg Das Thier welches hierbei das rechte Hüftgelenk brach
mußte auf thierärztliche Anordnung an Ort und Stelle getödtet werden

Unfälle Beim Abladen von Kohle ſtürzte der Arbeiter Ferdinand
Tennert vom Wagen herab und erlitt eine bedeutende Schädelverletzung

Der 4jährige Max Köhler ſtürzte vom Tiſche den er beſtiegen hatte
um etwas aus dem Schranke zu holen Der Kleine brach den linken
Unterſchenkel und befindet ſich ebenſo wie in kliniſcher Behandlung

Aus der Amgebung
Reideburg 17 Januar Durch eine ſtrafbare Handlung

ſcheint ein Unfall verurſacht zu ſein welchen T Hartwig aus Stenne
witz dieſer Tage erlitt Derſelbe hatte ſeinen Sohn mit mehreren anderen
jungen Leuten zu einem Tanzkränzchen nach Reideburg gefahren Das
Anſpannen hatte ein Bekannter beſorgt der ſich namentlich auch vor der
Abfahrt überzeugte daß Alles in Ordnung war Nach einer Fahrt von
etwa 600 m ging indeß das Vorderrad los wodurch H aus dem Wagen
ſtürzte und den Daumen brach Wie jetzt bekannt wird fiel vor der Ab
fahrt eine Aeußerung der zu entnehmen iſt daß die zum Feſthalten des
Rades angebrachte Vorrichtung unbefugt beſeitigt worden iſt Dieſe Ver
muthung wird auch durch den Umſtand verſtärkt daß trotz ſorgfältigen
Abſuchens der Strecke die Kapſel nicht aufgefunden werden konnte Poli
zeiliche Ermittelungen ſiud eingeleitet
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verſtorbenen Onkels Niemals früher war ſie Frau Harriſon
begegnet und auch jetzt hat ſie nie einen bekennten Namen

ſich faſt nach einer Abwechſelung Wie herrlich wenn
ſie ſich einige Zeit in der freien Natur bewegen im Park
ſpazieren gehen im Wald umherlaufen kann anſtatt zu
ſitzen von Morgens früh bis ſechs Uhr Abends und zu nähen
zu nähen bis ihre Finger ſchmerzen

Entſchloſſen hebt ſie den Kopf
Ja gnädige Frau ich begleite Sie

Madame ſieht ſehr erfreut aus Freundlich reicht ſie dem
jungen Mädchen die Hand

Jch danke Jhnen liebe Erika Und nun packen Sie
bald Heut Nachmittag geht es fort

Etwa dreißig Perſonen verſammeln ſich gegen Abend auf
a Bahnhof um der Einladung nach Oakwood Folge zu
leiſten

Auch Arthur Murray befindet ſich darunter
Zuerſt berührt Ada dieſe Entdeckung peinlich Doch er

ſcheint ſich ſo ganz einem hübſchen dunkeläugigen jungen
Mädchen zu widmen daß ihre Bedenken ſchwinden

Als er Ada bemerkt leuchtet es in ſeinen Augen auf
doch geht er ohne Gruß vorbei

Das Blut ſteigt Ada zu Kopfe nicht aus Aerger daß
Arthur Murray von ihr keine Notiz nimmt ſondern weil er
ſie in Gegenwart ſeiner Freunde nicht zu kennen vorgiebt v
alſo ſchneidet gerade wie jene Damen vor Muffy s Hut
laden

Empfindung Ja ſie beginnt ſich ſogar zu freuen
die läſtigen Verfolgungen des jungen Mannes los iſt

reſervirt Zwei Drittel derſelben beſteht aus jungen Leuten
Man ſcherzt lacht kokettirt und amüſirt ſich aufs beſte

Fortſetzung folgt

Weshalb ſollte ſie alſo nicht mitgehen Sie ſehnt

Nach einigen Minuten ſchwindet auch dieſe unangenehme
aß ſie

Ein beſonderer Salonwagen iſt für die kleine Geſellſchaft 4
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Merſeburg 17 Januar Einen eigenartigen Unfal erlitt
am Sonnabend der Schloſſer J Derſelbe ſah auf ſeinem Heimwege daſich an der großen Waage auf dem Güterbahnhofe e v eine vie
gen Kohlenhandlung mit dem Hufeiſen ſo feſt eingeklemmt hatte daß es
nicht loszukommen vermochte J eilte hülfsbereit inzu machte das Thier
mittelſt eines Stemmeiſens frei erhielt aber dann von dem aufgeregten
Pferde einen Hufſſchlag vor den Leib daß er rücklings niederſtürzte und
ſich auch noch den Kopf erheblich an einem Stein verwundete J wurde
beſinnungslos aufgehoben nach Hauſe gebracht und ſofort in ärztliche
Bee erf durg Tr

c WMerſel urg 17 Januar Unfall Der Arbeiter Albert Richter
welcher ſich einen Schippenſtiel zurecht machen wollte glitt mit dem ſcharfen
Neſſer ab und fuhr wit demſelben ſo heftig in das linke Handgelenk daß
er ſich eine ſchwere Verletzung deſſelben beibrachte R mußte kliniſche Hilfe
in Anſpruch nehmen

Gröbers 17 Januar Verſchiedenes Beim Rübenfahren
kam im benachbarten Benndorf ein zum dortigen Rittergute gehöriges
Pferd zu Fall und brach ein Bein Das Thier mußte infolgedeſſen ge
tödet werden Der Arbeitsabſchnitt der hieſigen neuen Zuckerfabrik
iſt vergangenen Dienstag beendet worden auf der alten Fabrik wird der
ſelbe nächſten Freitag vollendet Die Gutsverwaltungen der Umgebung

ſind en worden die Rübenlieferung bis Donnerstag zu beenden
F Nieuburg 17 Januar Diebſtähle Die Rubriche in

unſerer Stadt mehren ſich fort und fort So iſt in der jüngſten Nacht
wieder ein ſolcher bei Frau K verübt worden Als muthmaßlicher Thäter
iſt ein fahnenflüchtiger Pionier der hier beheimathet iſt feſtgenommen

r Velgern 17 Januar Bedauerlicher Unfall Jn Abweſen
heit der Mutter fiel das ohnehin kränkliche 1 jährige Arbeiterkind Marie
Töpfer ſo unglücklich vom Sopha daß es den rechten Arm brach Das
Kind iſt in die Halleſche Klinik gebracht

r Wölkau 17 Januar Durch den Tod erlöſt wurde in der
Halleſchen Klinik der Fabrikarbeiter Otto Buchmann von den ſchreck
lichen Qualen die er ſich wie berichtet auf der Glashütte zu Corbetha
durch gräßliche Verbrennungen in Folge Sturzes in ein mit Schwefel
ſäure gefülltes Baſſin zugezogen hatte Der Verunglückte hinterläßt Frau
und 4 unerwachſene Kinder

r Wanzleben 17 Januar Sturz von der Leiter Jnfolge
einer unbedachten Seitwärtsbeugung ſtürzte der Arbeiter Reinhold Frentzel
von der Leiter etwa 31 Meter hoch herab wodurch er den linken Unter
ſchenkel brach F wurde in die Halleſche Klinik gebracht

r Mühlberg 17 Januar Sturz Die unverehel Louiſe Hoff
mahnn trat als ſie vom Hühnerſtall abſteigen wollte in Ermangelung
einer Leiter auf eine Kiſte Die letztere wackelte derartig daß die H
herunterſtürzte und die linke Knieſcheibe ſowie den rechten Fußknöchel
ſie befindet ſich in der Halleſchen Klinik

r Hettſtedt 17 Februar Die alte Unſitte Der Hjährige
Theodor Henze welcher wie dies leider trotz aller Warnungen immer
wieder geſchieht rittlings auf dem Treppengeländer herunterrutſchen wollte
ſtürzte dabei ab und erlitt einen Bruch des Schädels er wurde in die
Halleſche Klinik aufgenommen

Sangerhauſen 17 Januar Ein mächtiger Erdrutſch
hat geſtern die neue Bahnlinie nach Frankenhauſen unterhalb des Göldners
verſchüttet und piel Arbeit und Mühe zu nichte gemacht Die Urſache dürfte
in den verſchiedenen Quellen zu ſuchen ſein die an der betreffenden Stelle
oberhalb am Abhange des Berges zu Tage treten

Rippach 17 Januar Bahneröffnung Die Reſtbahnſtrecke
Lützen Rippach Poſerna der Neubauſtrecke Rippach PoſernaPlagwitz
Lindenau Markranſtädt wird am 19 ds Mts dem Verkehr übergeben
werden Durch dieſe Theilſtrecke iſt die Verbindung mit der Nebenbahn
Deuben Corbetha hergeſtellt

Bad Köfen 16 Januar Recognoscirte Rohheit Nach
den von der Polizeidirektion in Wien gefertigten Photographien iſt es
ohne Zweifel daß die am Sylveſter in der Donau bei Wien aufgefun
denen Leichen die des von hier verſchwundenen Teichgräberſchen Ehepaares
ſind Geſtern gegen Abend ſchlug ein Schloſſergeſelle in der grünen
Gaſſe einen in der Nachbarſchaft in Arbeit ſtehenden Bäckergeſellen mit
einem Eiſenſtabe dermaßen gegen die linke Schläfe daß er eine ſtarke
Verletzung erlitt und ſich ſofort in ärztliche Behandlung begeben mußte
W Streit am vorhergehenden Tage ſoll die Veranlaſſung der That ge
weſen ſeinr Sgan 17 Januar Rohheit Beim Heimweg von der
Arbeit erhielt die unverehel Martha Reichelt in der Dunkelheit einen
ſo wuchtigen Fauſtſchlag von unbekannter Hand ins Genick daß ſie vorn
über taumelnd zu Boden ſtürzte und einen ſchweren Bruch des linken
Oberarmes erlitt Die Verletzte befindet ſich in der Halleſchen Klinik

F Beruburg 17 Januar Rekognition Der Leichnam einer
Frau der wie gemeldtt jüngſt hier laudete iſt der der verehel H aus
Merſeburg Die Verſtorbene iſt ſeit Todtenſonntag von ihrem Wohnorte
verſchwunden und hat jedenfalls in der Nähe von Halle den Tod in den
Wellen geſucht

F Leopoldshall 17 Januar Schadenfeuer Als heute Morgen
der Schuldiener die Klaſſenzimmer heizen wollte drang ihm aus einem
derſelben Rauch entgegen Er forſchte nach und entdeckte den Brandherd
im Oberſtock Schnelle Hilfe war zur Stelle und ſo konnte der Brand
im Keime erſtickt werden Auf welche Weiſe das Feuer entſtanden iſt
konnte nicht ermittelt werden

Vereins Kalender
Mittwoch 19 Januar

Handwerker Meiſter Verein 8 Uhr GeneralVerſammlung der
Vorſchußkaſſe Tulpe

Vermiſchtes
Das Taillenmaß einer modernen Venus Jn Zukunft wird

keine Schneiderin es mehr nöthig haben ſich der Mühe des Maßnehmens zu
unterziehen ſobald die Kundin für die ſie ein Kleid fertigen ſoll voll
kommen normal gebaut iſt Jn dieſem Falle iſt es nämlich nur nöthig das

Daumenmaß der betreffenden Dame anzumerken und dies geſchieht indem
man ein Centimetermaß um die Wurzel des beſagten Gliedes legt und die

Zahl die gewöhnlich zwiſchen 7 und 8 ſchwanken wird genau feſtſtellt Nun
kann die Kundin ruhig ihres Weges gehen Das Maß für eine normale
nicht überſchlanke Frauenfigur läßt ſich nämlich genau nach dem Umfange
des unterſten Daumengelenks berechnen Mißt dieſes z B 7 Centimeter

dann hat das Handgelenk einen Umfang von 14 Centimetern alſo das

4 e
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Doppelte Das Maß des Halſes beträgt wiederum noch einmal ſo viel
wie das des Handgelenks alſo 28 Centimeter Dieſe Zahl doppelt ge
nommen iſt nun das genaue Maß für die Taille jeder ebenmäßig gebaufenFrau die kein Gewicht darauf legt eine Wespentaille zu beſitzen Poraue

iſt daß die betreffende Schöne üppig iſt ohne korpulent zu ſein dann
immt die doppelt gerechnete Taillenweite alſo 112 Centimeter wieder für

Bruſt und Hüftenumfang Für eine etwas ſchlankere Figur wird von
den 112 Centimeter einmal das Maß des Handgelenks 14 Centimeter
abgerechnet bleiben alſo 98 Centimeter Auch Aermel und Rocklänge
kann auf ähnliche Weiſe feſtgeſtellt werden Die Erfinderin dieſer gar nicht
ſo üblen Jdee iſt eine tonangebende Pariſer Schauſpielerin die unlängſt
bei einem feinen Damenſchneider erſchien und ihm mit der Verſicherung
daß ſie eine vollkommen ebenmäßige Figur beſitze den Daumen ihrer
elegant behandſchuhten Rechten hinſtreckte Hier Monſieur meſſen Sie
rief die Schöne mit Pathos Sieben Centimeter nicht wahr Nun
merken Sie ſich Zweimal um meinen Daumen iſt einmal um mein Hand
gelenk zweimal um mein Handgelenk iſt einmal um meinen Hals zweimal
um meinen Hals iſt einmal um meine Taille und zweimal um meine
Taille iſt einmal um Bruſt und Hüften Wenn Sie ſich darnach richten
ſitzt das Coſtüm comme il faut Damit war ſie verſchwunden und
ihre Rechnung war richtig

Standesamt Halle
Anfgeboten

17 Januar Der Architekt Alwin Zander und Margarethe Schwarz
Niemeyerſtraße 23 und Breiteſtraße 34 Der Baumeiſter Theodor Lehmann
und Emma Peter Gr Berlin und Schlettau b Löbejün Der Arbeiter
Guſtav Betſchka und r Magdeburg Neuſtadt Der Handels
mann Ottomar Möller und Nanny Fiſcher Meuſelbach Der Fabrikarbeiter
Hermann Rennert und Anna Franke Halle aS und Nietleben

Eheſchließzungen
17 Januar Der Vicefeldwebel Hugo Berhold und Martha Hellwig

Deſſauerſtraße 70 und Albrechtſtraße 12 Der Schießbudenbeſitzer Ernſt
Lüers und Martha Brambeer Hannover und Schillerſtraße 16 Der
d Leopold Dickert und Wilhelmine Dickert Böllberg und Dryander
traße 15

Geboren
17 Januar Dem Prokuriſt Alfred Ritter eine T Jda Agnes Martha

Gertrud Leipzigerſtraße 73 Dem Geſchirrführer Reinhold Hoffmann eine
T Jda Luiſe Feldſtraße 5 Dem Klempner Paul Altmann eine T Klara
Maitha Ackerſtraße 1 Dem Handarbeiter Wilhelm Müller eine T
Wilhelmine Ella Schmiedſtraße 27 Dem Former Eduard Ehſer ein S
Karl Walther Albert Schmidtſtraſße 10 Dem Bildhauer Martin Keferſtein
ein S Rolf Martin Wilhelmſtraße T Dem Maſchinenmeiſter Hermann
Hennig ein S Erich Paul Liebenauerſtraße 19 Dem Schloſſer Karl
Schnerr ein S Walther Felix Joſeph Zwingerſtraße 17 Dem Hand
arbeiter Andreas Weſchke eine T Margarethe Meckelſtraße 12 Dem
Reſtaurateur Wilhelm Thomas eine T Martha Deſſauerſtraße 48 Dem
Schneidermeiſter Franz Werner eine T Anna Kl Ulrichſtraße 9 Dem
Schneider Paul Wirth eine T Johanne Henriette Käthe Steinbocksgaſſe 5

Dem Zimmermann Karl Dreßler eine T Jda Tee Klara Kapellen
o 7 Dem Maurer Otto Herrmann eine T Marianne Elfriede

ermannſtraße 9
Geftorben

17 Januar Der Maurer Gottfried Gröſt 70 Thalgaſſe 5 Des
Kaufmann Ludwig Heiſe Ehefrau Gertrud geb Schmitz 30 Bernburger
ſtraße 16 Wittwe Pauline Große geb Martins 77 J Merſeburger
ſtraße 157 Wittwe Henriette Hädicke geb Zubrodt 71 Liebenauer
ſtraße 12 Des Handarbeiter Friedrich Lehmann S Karl 4 Diakoniſſen
haus Wittwe Karoline Rühlmann geb Elſte 69 Domſtraße 4
Der Schmied Hermann Schieferdecker 84 das rgp 34 WittweFriederike Gorgas geb Behrend 72 J Friedrich traße 65 Des Hand
arbeiter Otto Dönitz T Elſe 6 J Diakoniſſenhaus Des Handarbeiter
Franz Ritter S Franz 1 Weidenpſan 24 Wittwe Hedwig Dryander
geb Delbrück 71 An der Univerſität 3 Der Fabrikarbeiter Otto Buch
mann 34 J Klinik Wittwe Thereſe Clußmann geb Rühlmann 84
Königſtraße 85 Der Arbeiter Friedrich Schimpf 25 Klinik Des
Drechsler Auguſt Behle T 16 Std Tholuckſtraße 3

Kirchliche Uachrichten
20 Mark für die Baſeler Miſſion und 20 Mark für die Kohls Miſſion

habe ich dem Opferbecken der Domkirche entnommen Herzlichen Dank
Konſiſtorialrath D Goebel

Telegramme und letzte Hachrichten
Berlin 18 Jannar Wolff s Bur Eine Gasätherexploſion

hat geſtern Nachmittag um vier Uhr in einem Schlächterkeller in der
Wieſenſtraße 36/37 Ecke der Reinickendorferſtraße große Verheerungen an

gerichtet Durch herumfliegende Glasſplitter wurde ein Kind im Geſicht
verletzt das von Samaritern der Feuerwehr die auf die Meldung von

der Exploſion ſchnell zur Stelle war verbunden wurde Durch die
Exploſion ſind die Thüren und Fenſter des Kellers zertrümmert auch die
Einrichtung iſt beſchädigt während die im Keller anweſenden erwachſenen
Perſonen mit dem Schreck davon gekommen ſind

Prag 183 Januar Hirſch s Bur Die hieſige deutſche Stu
dentenſchaft richtete an den Miniſterpräſidenten v Gautſch ein Tele
gramm in welchem ſie die gefahrvolle Lage der deutſchen Studentenſchaft
eingehend ſchildert und erklärt der deutſche Student in Prag ſei vogelfrei

falls die Regierung nicht für raſchen und ausgiebigen Schutz Sorge trage
Die Studentenſchaft müſſe Prag verlaſſen und die Verlegung der Univer
ſität nach einer anderen Stadt Deutſchböhmens mit allen Mitteln ver
langen Am Abend ſind abermals Studenten von Czechen überfallen
worden und konnten ſich nur durch raſche Flucht in Sicherheit bringen

Wien 18 Januar Telegr des Kl Nach beſonderen
Jnformationen der hieſigen Correſpondance de Eſt tritt Kaiſer
Wilhelm am 15 April von Hamburg aus wo er ſich mit
den älteſten beiden Söhnen auf der Kaiſeryacht einſchifft ſeine
Orientreiſe an Die Rückreiſe erfolgt Anfangs Juni Es iſt mög
lich daß Abſtecher nach Konſtantinopel und Jtalien gemacht werden

London 18 Januar Wolff s Bur Die Geſellſchaft der An
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geſtellten des Maſchinenbaugewerbes zog die Forderung des Acht
ſtundentages zurück und entſandte mehrere Abordnungen an die
Arbeitgeber Wegen Ausbreitung der Peſt erſuchte die indiſche
Regierung um weitere Entſendung von Aerzten und Pflegerinnen nach
Jndien

Glasgow 18 Januar Wolff s Bur Eine Anzahl unioniſtiſcher
Arbeiter bat um Wiederaufnahme in den Schiffsbauhäfen

Mancheſter 18 Januar Wolff s Bur Von einer Reihe
weiterer Firmen ſind Sperrankündigungen erlaſſen

Corfu 18 Januar Wolff s Bur Jn dem Augenblicke als die
Vesper in der katholiſchen Kirche endete griff ein junger Menſch die
Prieſter an und ſchlug auf 4 derſelben ein Einer derſelben Namens
Erneſt Lactour wurde getödtet ein anderer lebensgefährlich verletzt Das
Verbrechen rief lebhafte Bewegung hervor

Waſhington 18 Januar Wolff s Bur 15000 Arbeiter der
Baumwollſpinnereien haben die Arbeit niedergelegt

Die Vorgänge in Paris
Paris 18 Januar Hirſch s Bur Jn politiſchen Kreiſen hält

man die Stellung des Miniſteriums für ſehr erſchüttert auch
Méline ſcheint zum Rücktritt geneigt Jedenfalls machte er in der
Deputirtenkammer auf der Tribüne einen ſehr unſicheren Eindruck Man
arbeitet eifrig am Zuſtandekommen eines Concentrationscabinets Geſtern

fand eine lange Beſprechung zwiſchen Cavaignac und Dupuy ſtatt

Paris 18 Januar Hirſch s Bur Jn einer Antiſemiten
verſammlung drangen die Anarchiſten im Vauxhall Saal gewalt
ſam nach Erbrechung der Thür mit einer rothen Fahne in die Sitzung
ein und es entſtand eine furchtbare Schlägerei Etwa 30 Verwundete
wurden blutend aus dem Lokale geſchafft wüſtes Geheul und die Rufe

Nieder mit den Juden es lebe die Anarchie die Commune ertönten der
Pöbel ſtürmte das Bureau und ſchrie die Redner nieder Zwei Stunden
hindurch ſtritten Antiſemiten und Anarchiſten um den Vorrang Auf den
Ruf der Erſteren Nieder mit Zola ſſchrien letztere Nieder mit
Rochefort Der Saal wurde ſchließlich polizeilich geräumt

Paris 18 Januar Wolff s Bur Aus mehreren Ortſchaften
der Provinz werden antiſemitiſche Kundgebungen gemeldet Jn Cler
mont Ferrand Grenoble und Bordeaux verbrannte die Menge Zeitungen

die für Dreyfus eintreten und rief Tod Zola Tod den Juden Jn
Nantes und Marſeille wurden Schaufenſter der jüdiſchen Geſchäfte durch
Steinwürfe zertrümmert

Paris 18 Januar Telegr des B Die Studenten
Verſammlung im Tivoliſaale war von etwa 7000 Perſonen beſucht
darunter zahlreiche Seminariſten und mehrere Abbés Die Redner wurden

fortwährend durch Rufe Nieder Zola Hoch die Armee unterbrochen
An der Place de la Republique ſprengte Kavallerie die maſſenhaft zu
ſtrömenden Anhänger der Louiſe Michel auseinander welche Hoch Zola

riefen Die Ambulanzen transportirten bisher 30 im Handgemenge ver
wundete Perſonen

Paris 18 Januar Wolff s Bur Jn der Deputirtenkammer
erklärte Cavaignac daß er die Regierung über die Note der Agence
Havas interpelliren wolle in der die Veröffentlichung der Aeußerungen
des Hauptmanns Dreyfus gegenüber dem Hauptmann Lebrun Rénaud
abgelehnt wird Miniſterpräſident Méline beantragte die Berathung der
Interpellation zu vertagen Redner bat die Kammer das Land zu be
ruhigen indem ſie ihre Arbeiten wieder aufnehme es ſei nöthig daß das
Budget bewilligt und die Angelegenheit Dreyfus deren ſich der Partei
geiſt bemächtigt habe bei Seite gelaſſen werde Das Haus beſchloß
hierauf mit 310 gegen 252 Stimmen entſprechend dem Antrage des
Miniſterpräſidenten

Nancy 18 Januar Wolff s Bur Etwa 300 Studenten
durchzogen Abends die Straßen unter Pfuirufen auf Zola die Juden
und Dreyfus und machten vor der Synagoge eine Kundgebung Dann
wurden ſie zerſtreut Sechs Verhaftungen wurden vorgenommen aber
nicht aufrecht erhalten

Marfſeille 18 Januar Wolff s Bur Gruppen von Tauſenden
von Manifeſtanten riefen vor Geſchäftshäuſern die im Beſitz von Js
raeliten ſind Nieder mit den Juden Tod den Juden Unter den
Fenſtern eines von Offizieren bewohnten Hauſes wurde gerufen Es
lebe die Armee Der Straßenverkehr war unterbrochen

Lyon 18 Januar Wolff s Bur Studenten veranſtalteten
vor dem Journal du Peuple welches für Zola Partei genommen hatte
Kundgebungen und zertrümmerten die Fenſterſcheiben des Hauſes Das
Perſonal des Blattes ſegte ſich zur Wehr einige Studenten wurden durch
Stockſchläge und Steinwürfe verwundet

LVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 19 Januar 1898

Fortdaner des trockenen mäſzig kalten Wetters mit Neigung
zur Aufheiterung

bei den jetzt vielfach in den HandelVorsiecht ist geboten gebrachten meiſt minderwerthigen

Waſchmitteln Das ſeit ca 20 Jahren im Handel befindliche echte
Dr Thompſon s Seifenpulver hat ſich bis jetzt noch als das beſte
billigſte und bequemſte erwieſen Ueberall käuflich

h r e e d er nene v h

Räumungs Verkauf za bedeutend ermässigten Preisen

Nach beendeter Inventur stellen wir sehr grosse Partien Weisse crème und bunte

Garcinen Portiören Tischdecken Teppiche und Bettdecken

wie Tüllclecken Elsässer Hemcentuche und Negligeestoffe
zum Verkauf und bieten hiermit eine günstige Gelegenheit zu vortheilhaften Anschaffungen von Waaren in bester Beschaffenheit

A Huth Co Der Räumungs Verkauf
dauert bis Ende Januar



Sonſitt

Leiyigerſraſe 84

räumen

Geſchäft

Mittwoch

schuhe
Wegen Vmzug grosser Ausverkauf

Der von emuillirten Kochgeſchirren etr Die
Alle durch Transport 2c beſchädigten Waaren verkaufen wir um damit zu

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
um damit zu räumen

und vernicelt für jeden annehmbaren Preis
zu verkaufen

S zu jedem annehmbaren Preiſe
Gleichzeitig empfehlen wir

in großer Auswahl und in beſter Qualität

Complette Küchen Einrichkungen
von 20 bis 400 Mark

Burghardt Becher Glariustr Gce

einfache beſſere

II Geſchäft

an der HalleF Anfang März verlegen wir unſer Geſchäft von Leipzigerſtraße 84 nach dem Neubau der

a C A e
Möbelfabrik

Magazine Gr wen 26 u Märkerſtr 2
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager

komplekker geſcimackvoller Zimmereinrichkungen

J Salons Wohnzimmer Speiſezimmer Herrenzimmer und Schlafzimmer
in verſchiedenen Holzarten und Preisſtellungen

Große Auswahl fertiger PolstermöbelJ in hocheleganten Stoffen und Formen auch guter Polſterung und Roßhaarauflage

D Lager in ſämmtlichen Etagen des Vorder und Hinterhanſes
Gediegeue bürgerliche Zimmer Cinrichtungen in jeder gewünſchten Garantie

e gern geſtattet Reelle e Billiger Preis

m 52 e e e

ſchöne feſte trockene Waare
ſind noch vorräthig bei

h 464

Ango Messing Gennſt 3

Delikatessen f Fleischwaaren
Wild Tafelgeflügel fr Oemüse

Ligueure Gognac Wein und Ghampagnoer

empfehlen in grösster Auswahl

Poftel Broskowski

Verlag des Blbliographisohen Instftuts Leſpaig

O ber 10 500 Abbildungen Karten u Pläne S

Mit 1088 8idertafeln u Kartenbellagen
d 2

Vollständig ersohien soeben
In neubearbeiteter und vermehrter Auflage 2

S

27e Hefe 17 Bände 29 z20

s 17 Bande eder geb S

S M Je 10 MPFrobehefte und Prospehte gratis duroh r
2 Jede Buohhandlung kö

Prelsen ans auch mache ich auf eine Partie
Wwesentlich reduzirten

Einen Toglen eins trübe eeworlener

ächter Schweizer Stickereien

ohne Apprét Iandarbeit vollständig ersetzend verkaufe ich in
Stuoken von 4,20 Meter während kurzer Zeit zu

tießeret Teste
für Unterröcke und Beinkleider geeignet zu sehr billigen Preisen
aufmerksam

lda Böttger Hchf
Inh Ph Zimmermann

Grosse Steinstrasse 9
un ba

iſt friſch eder bei
Julius Beihge Leipzigerſtr 5

Jnhaber Klippert Engel
Originalfläſchchen Nr O werden zu 25 5

Nr 1 zu 45 5 Nr 2 zu 70 5 mit Maggi
n achgefüllt

Echt bayriſcher Malzzuter

vorzügliches Mittel gegen Huſten
u Heiſerkeit nur bei

6 r ulriqſtr P J Patn

Große Auswahle
in den neueſten Muſtern

fenigewoare en

S als Pathengeſchenke
Serviettenringe Becher

Kinderbestecke SSparhüchsen Löffel etc

e
W R Wittel

Nasten

Narrenkappen

Narrenscherze

in bekannt größter AuswahlAAlvin Hentze
Schmeerſtraße

24

Jede kluge Hausfrau

auft
nur die feinſten Fabrikate

Kaffer Eſſen u Ralzkaſfer
von Gehr Kinlle

Dortmund

Garantie Zurücknahme ochfeinſte
Centrif Butter täglich friſch 8,40 Mk
friſche ſüße Land Butter 7,40 Mt 5 Kilo
Faß freo Nachn empf d Meierei Depot

Arno Ross Tilſit

19 Januar Nr 18Burgharcdlt BRecherS re 84 am T r
Wilhelm MNietsch e

Hoflieferant empfiehlt

Ta Sicher altIa Günseleberwurst Kalbsronlade Rindsroulade Zungen
rounlade Mosnikwurst Mortadella

Oasseler ohne Knochen COasseler BRippespeer mild gesalzen
feinſten gerhten Im ehsschinken

rohen und

Trüffel Sardellen und Kalbsleberwurst
Alles Luf Wunſch in beſter Ausführung auf Schüſſeln garnirt

Ia t Rlesnwener Gansebrüste
Günseschmalz
GKusepökelſſleisoh

empfiehltLelpelgerstr W e Im Ni t h Fernsprecher

No 77 0 0 J o 166
Hoflieferant e

S

De FAV s echten

Sodener MNineral Fastillen
gewonnen aus den natürlichen Salzen der er W Nr 3 u 18
des Bades Soden am Taunus eignet sich ganz z ch für das gense

Sobiet u ohronisoh ontaünalto er Krankheiton der

S

J Respirations OrganeB besonders der SS Rachon und Kehlxopf Sohloſmhaut
SS e

Desgleichen ind auchfay s gehe Sodlener Mineral ſagten

ein vortrefflichez Mittel für reizbare und zu Bronohial Katarrben neoigende
Xinder Preis 86 Pfg zu haben in allen Apotheken Drogerien und

Alineralwasserhandlungen

B W T SG

uHygieniſcher Sch aGummiTauſende von Anerkennungsſchreiben von Aerzten u R
liegen 45 Anſicht ausi Schachtel 12 Stich 200 rh Schachtel 8,50 in s 5 Mt ger

U Schachtel 1,10 MkS Schweitzer Berlin Holzmarttſtraßze 69/70
Jede Schachtel muß nebenſtehende Schutzmarke tragen

Zu haben in Apotheken Droguerien u beſſeren en M e Sera 2 eAtadem Lehr Inſtitut f f feine Damenſchneiderei

Steinweg 52 Yhn Luise Braun nahe am Waiſenhaus

Gründlichen Unterricht im Maßnehmen Schnittzeichnen Garniren und
Zuſchneiden in monatl Curſus und Aufertigen von Kleidern in 23monatl
Curſus nach ſehr leicht faßlichem und mehrfach preisgekröntem Syſtem
Garantie für guten Erfolg

Gerichtlicher Verkauf
Die zur Konkursmaſſe des Schuhmachermeiſter Otto Töpfer

gehörigen

Schuhwaaren u Kleidungsstücke
werden werktäglich Vorm 12 u Nachm 6 im Laden Gr Steinſtr 9

M 42499e

zu billigen Preiſen ausverkauft

J Ed Peuschel Konkursverwalter
Der Ausverkauf des

Berliner Engros Lager
wird nebenan Kl Ulxichſtraße 18a

bei 20 Preisermäßigung fortgeſetzt

Tanz UVnterricht
Der 2 Winterkurſus meines Tanz Unterrichts nebſt Anleitung über Aeſthetik

der Körperbewegungen und Umgangsformen beginnt Montag den 24 Januar in
den Kaisersaälen Gefällige Anmeldungen werden jederzeit in meiner Wohnung
entgegengenommen

H Wipplinger Tanzlehrer Auguſtaſtr 11 1 Etage
Mitglied der Genoſſenſchaft deutſcher Tanzlehrer

Klar s Masken u Thrater Coſtümn Zuſtitut Griſtſtraße 3
ält ſein tleihs es Lager Jeiner Herren und Damen

asken Coſtüme beſtens empfohlen

Grosse S Ril llige Preiseh rne e
drt unſer in Halle Mitte Februar zu errichtendes Verkaufshaus

ſuchen wir

einige tüchtige Voerkäufoer
Lehrling u Hausdiener

Offerten zu richten nach Serlin Leipzigerſtraße 96

Ueltzen ſehe Wollenweberei
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